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MORSCHEN

KLOSTER HAYDAU



Wir feiern Geburtstag! Tierisch gut wird es im 10. Jubiläums-
jahr. Ein starker Bär, eine ganze Herde Schafe, die Bremer 
Stadtmusikanten, eine schlaue Katze und ein Maulwurf mit 
detektivischer Spürnase sorgen für humorvolle und ver-
blüff ende Geschichten für die Kleinen. Neue Sichten auf alte 
Geschichten gibt es für die Großen. Ob lebensgroße Figuren 
oder kleinste Holzfi guren, in der eindrucksvollen Kulisse 
des Klosters zeigen Puppenspieler vier Tage lang ihr viel-
fältiges Können. 

Rahmenprogramme bei freiem Eintritt laden zum 
Verweilen und Genießen ein. Für das leibliche Wohl sorgt 
der Kulturring Haydau, oder man nimmt sich eine Auszeit 
im Hotel Kloster Haydau.  

Blickfang, das heißt außergewöhnliche Geschichten für 
Klein und Groß. Blickfang ist ein Fest der Fantasie. 

Feiern Sie mit uns!

Maren Matthes 
Intendantin

Kerstin Röhn
Künstlerische Leitung 

10. Figurentheaterfestival 

„Blickfang“ im Kloster Haydau



Do 08.06.

Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,  
wer ihm auf den Kopf gemacht hat
17:00 Uhr | Engelsaal

Oh nein! Als der der kleine Maulwurf eines Tages aufwacht, hat er 
einen ziemlich großen Sch… auf dem Kopf. Es ist überhaupt nicht 
in Ordnung, sein Geschäft auf anderer, zumal kleinerer Tiere Kopf 
zu machen. Eine hundsgemeine Ungerechtigkeit! Da hilft nur eins: 
Auf! Und den Übeltäter finden. Die Sache muss geklärt werden.

Eine anrüchige Geschichte zwischen Fell- und Federvieh, mit feiner 
Nase in Szene gesetzt für Figuren, Musik und eine Spielerin.

  6 € | Theater Maren Kaun

Ab 4 Jahren



Do 08.06.

18:00 Uhr | Klosterinnenhof und Westterrasse

Eine kurzweilige Festival-Eröff nung für alle. 

Mü, die Maus

Weltenerfi nderin und Figurenkünstlerin Merle Smalla erschaff t 
magische Gestalten. | Merlarium

Vom Fischer und seiner Frau

Das bekannte Grimm‘sche Märchen über das, was wirklich 
wichtig ist im Leben. Gespielt als Fahrradtheater mit federleichter 
Umsetzung. Ein augenzwinkernder Spaß für jedes Alter.
Theater Laku Paka

Swing, Latin, Schlager

Mitreißende Evergreens der Musikgeschichte

Urban Swing Workers

  Gegrilltes, Vegetarisches und Getränke vom 
Kulturring Haydau. 

Festival
   Opening

Eintritt frei



Bärenwunder
15:00 Uhr | Refektorium 

Langsam erwacht der große Bär aus dem Winterschlaf. Und weil 
er schon groß und stark ist, möchte er gerne Bärenpapa werden. 
Denn dann hätte er jemanden zum Spielen. Aber wie stellt Bär das 
an? Wie soll er an ein Bärenkind kommen? Hase, Vogel und Maus 
geben ihm die komischsten Ratschläge, die der große Bär brav 
befolgt. Denn wenn er es nicht wenigstens versucht, kann sein 
Wunsch ja nie in Erfüllung gehen. Aber alle Anstrengungen sind 
vergeblich. Der große Bär weiß nicht weiter… bis ihn eine reizende 
Bärenfrau anspricht. Nach dem Kinderbuch von Wolf Erlbruch.

  6 € | Theater Blaues Haus 

ab 14:15 Uhr bärenstarke Leckereien, Kulturring Haydau

Mü, die Maus
Nachmittags | Klosterinnenhof

Zwischen den Vorstellungen am Nachmittag kommt eine 
neugierige, verspielte, große Maus vorbei. | Merlarium

Fr 09.06. 

Fr 09.06. 

Ab 3 Jahren

Umsonst und draußen



Heidis Geheimnis
16:30 Uhr | Engelsaal

Eine Geschichte vom Zelte abbrechen und aufschlagen, vom Weg-
gehen und Heimkommen. 

Im norwegischen Glimmerdal gibt es nur ein Kind: Tonje. Der alte, 
schrullige Kauz Gunnvald ist ihr bester Freund. Seit Tonje den-
ken kann, ist Gunnvald da. Sie hat ihn so lieb, dass es im Herzen 
knackt. Als auf dem Hof plötzlich eine fremde Frau auftaucht, steht 
für Tonje die Welt Kopf. Sie beginnt ein großes Geheimnis um 
Gunnvald zu lüften: Heidi.

Die Spielerinnen schlagen ihr Zelt auf und nehmen das Publikum 
mit auf die Reise ins malerische Glimmerdal. Schlafsäcke verwan-
deln sich in Berge, ein Brett wird zu Gunnvalds Hof und ein paar 
Tassen helfen die verkorkste Familiensituation aufzustellen.

  6 € | die exen

Fr 09.06. 

Ab 6 Jahren

ab 19:00 Uhr | Klosterinnenhof

Sommermusik

Musikalische Einstimmung mit dem Saxofonduo Kerstin Röhn und 

Kirsten Sebode.

Von der Idee zur Großfigur
Der Figurenbildnerin Merle Smalla über die Schulter geschaut.

  Kulinarische Leckereien, Kulturring Haydau

Fr 09.06. 

Umsonst und draußen



Die Vermessung der Welt
20:00 Uhr | Refektorium

Gegen Ende des 18. Jahrhunderts machen sich zwei junge Deut-
sche an die Vermessung der Welt. Der eine, Alexander von Hum-
boldt, kämpft sich durch Urwald und Steppe, befährt den Orinoko, 
erprobt Gifte im Selbstversuch, zählt die Kopfläuse der Eingebore-
nen, kriecht in Erdlöcher und besteigt Vulkane. Der andere,  
Mathematiker und Astronom Carl Friedrich Gauss, bleibt gern  
zu Haus und kann sein Leben nicht ohne Frauen verbringen – 
er beweist auch im heimischen Göttingen, dass der Raum sich 
krümmt.  Alt, berühmt und ein wenig sonderbar geworden,  
begegnen sich die beiden 1828 in Berlin. Ein raffiniertes Spiel mit 
Fakten und Fiktionen – ein philosophisches Theaterabenteuer. 

  19 € | TheaterKorona

Fr 09.06. 

Für die Großen



Die gestiefelte Katze
15:00 Uhr | Refektorium

Mit Speck fängt man Mäuse, mit Korn die Rebhühner und mit List 
den bösen Zauberer.

Wem gehört das Land, ihr Leute?

Die Katze hat es geschafft. Der böse Zauberer ist tot, ihr Herr ist 
König und glücklich verheiratet, und sie ist erste Ministerin!

Wie sie das angestellt hat, wird sie uns erzählen. Wie alles begann 
und ob alles genauso geplant war oder nicht – wir werden es er-
leben.

Und wieso kann eigentlich ein König zaubern?

  6 € | Theater Zitadelle

Ausgezeichnet mit dem „Goldenen Pinguin 2015“ – Kinder und 
Jugendtheaterfestival Moers.

Sa 10.06.

Ab 4 Jahren



Sa 10.06.

Schwarze Schafe leben besser 
16:30 Uhr | Engelsaal 

Ein „schwarzes Schaf“ ist man nicht, man wird dazu gemacht –  
diese allzu menschliche Erfahrung ist der Ausgangspunkt für  
eine Fabel, die auf unterhaltsame Art zeigt, wie Konflikte in einer 
„Herde“ entstehen und bewältigt werden könnten.

Gespielt wird mit ausdrucksstarken Figuren in und auf einem sehr 
wandlungsfähigen Schäferwagen. Eine rasante Geschichte für viele 
Schafe und einen einsamen Wolf.

Am Ende steht fest: alle Schafe sind klug! – Die einen vorher, die 
anderen nachher. 

  6 € | Theater Laku Paka

Ab 3 Jahren

Der Kulturring Haydau bietet Do – Sa nach-

mittags Säfte, Kaffee und Kuchen, abends 
Weine und Snacks an. Am Sonntag hat das 

Klostercafé geöffnet.



Sa 10.06. 

16:00 Uhr | Klosterinnenhof

Harfenklänge für die Seele

Claire Bénard-Stiller, alias Korydwenn

Ab 19:00 Uhr | Klosterinnenhof

Theater für Einzelgänger

Mikrotheater, immer exklusiv für nur einen Zuschauer gespielt. 
Dreiminütige Szenen aus der Hochkomik. Ein skurriles, persön-
liches Theatererlebnis.

Sie liebt mich

Er kommt jeden Tag und bringt ihr Geschenke. Es ist so schön be-
gehrt zu werden – erst recht, wenn man schon seit einer Ewigkeit 
in einem Bilderrahmen steckt. | Theater Maren Kaun

Die Festrede

… im ewigen Kampf mit der Bühnentechnik: „Kann man mich  
hinten auch hören?“ | Theater Laku Paka

Harfenklänge für die Seele
Claire Bénard-Stiller, alias Korydwenn

Von der Idee zur Großfigur
Der Figurenbildnerin Merle Smalla über die Schulter geschaut.

  Kulinarische Leckereien, Kulturring Haydau

Umsonst und draußen



Sa 10.06. 

Die Grimmschwestern
20:00 Uhr | Refektorium

Zwei Schwestern begegnen sich im Spannungsfeld zwischen  
Leben und Tod. Gemeinsam sind sie auf der Suche nach einem 

Märchen, das harmlos, harmonisch und romantisch ist. Aber da 
frisst ein Wolf ein kleines Mädchen, Bäuche werden aufgeschnitten 
oder giftige Äpfel verteilt. Und schon landen sie auf der kriminellen 
Seite der Grimm‘schen Hausmärchen.

Die Grimmschwestern kennen die Licht- und Schattenseiten ihrer 
Brüder und können so einen neuen, absurden und streitbaren 
Blick auf deren Märchensammlung richten. Sie nehmen das Publi-
kum mit in ihre Welt der Worte, Bilder und der Fantasie.

Tief tauchen wir ein in die Zeit der Bücher aus Papier. Gerissen,  
gefaltet, geschnitten, geformt, besungen und verwandelt – so 
bekommen die Papierseiten eine magische Strahlkraft. Figuren, 
Objekte und Symbole entstehen, vergehen vor den Augen des  
Zuschauers und schaffen neue Sichten auf alte Geschichten.

Schwarzer Humor leuchtet aus allen Ecken der Märchenwelt, mit 
dem ganz eigenen Charme raschelnden Papiers.

  19 € | Theater 7schuh + Meike Kreim

Danach noch einmal im Klosterinnenhof:  Theater für Einzelgänger

Für die Großen



So 11.06. 

Unterwegs
11:00 Uhr | Engelsaal

Feen stehen an der Wiege und halten Wünsche für jedes neue 
Wesen bereit. Oder ist das Leben ein Spiel des Zufalls, eine Kette 
von Ereignissen, planlos und schillernd miteinander verbunden? 
Wer weiß ...

Zwei Frauen, Feen, vielleicht auch Schutzengel spielen mit Fund-
stücken des Waldes. Glänzende Kastanien, feuerrote Hagebutten, 
Steine und Nussschalen übernehmen Rollen in diesem Spiel.

Scheinbar zufällig entsteht so ein ganzes Leben, geschmückt mit 
dicken Freunden, sprudelnden Überraschungen, süßen Verführun-
gen und harten Brocken.

Verspielt reihen sich Ereignisse aneinander. Das Spiel einfach und 
zärtlich, die Objekte werden begutachtet und zu einem großen 
Ganzen gefügt, in dem alles seinen Platz hat.

Unterwegs – fast nebenbei – stellen sich die großen Fragen nach 
Schicksal oder Zufall.

  6 € | die exen

Ab 2 Jahren



So 11.06. 

ab 12:00 Uhr | Klosterinnenhof

Aus dem Nähkästchen geplaudert…

In einem alten Nähkästchen finden sich Dinge, die zu  
Geschichtenspuren führen.

… die alte Häkelnadel wird zur Angel und zieht einen  
verwunschenen Prinzen an Land

… ein Huhn träumt davon, die Welt zu retten

… und die kleine Glücksmühle erfüllt fast alle Wünsche!

Worte, Klänge, Bilder und Figuren nehmen die Zuhörer mit in das 
Land der Sprache und der Fantasie. Ein Erzähltheater mit Puppen 
und Objekten für Groß und Klein. | Theater 7schuh

Sing doch einfach mit! 

Kinderlieder zum Mitsingen fürs ganze Rudel.

Präsentiert und angeleitet vom Team und den Vorschulkindern 
des AWO-Kindergartens Kunterbunt, Eschenstruth, ausgezeichnet 
mit dem Caruso-Zertifikat des Deutschen Chorverbands.

In einem Kostüm voller Überraschungen spaziert eine Waldhexe 

und Mü, die Maus durch den Klosterinnenhof.

Umsonst und draußen



So 11.06.

Die Bremer Stadtmusikanten
14:00 Uhr | Refektorium 

Fredi sitzt in seiner Küche und hat den Räumungsbefehl für seinen 
Bauernhof vor sich liegen. Morgen muss er hier weg! Seine Frau 
hat ihn verlassen, der Hof ist versteigert, die Situation scheint aus-
weglos. Alles was ihm bleibt, sind Erinnerungen an bessere Zeiten. 
Als er fünfzehn war, wollte er ein berühmter Gitarrist werden. Mit 
seinen Freunden Manni, Kalle und Heiner hatte er sogar schon 
eine Band gegründet. Aber in Oyten wird ein Rockmusiker schnell 
wieder auf den Boden der Tatsachen gebracht: Misten, melken 
und malochen. 

Fredi fühlt sich wie der letzte Esel. Unvermittelt springt da die 
Schublade des Küchentisches auf, die seit 35 Jahren klemmte. 
Heraus kommt ein Esel, eine von vier Holzfiguren, die ihm damals 
sein Opa geschnitzt hatte. Der Esel, noch so einer, der mal Musiker 
werden wollte! Aber dieser hier hat offenbar einen Weg aus seiner 
Misere gefunden. Ebenso die anderen drei: der fast blinde Hund, 
die Katze mit dem Knick im Schwanz und der ewig heisere Hahn. 

Gemeinsam erinnern sie sich an einen Weg. An einen Weg, der 
eigentlich nach Bremen führen sollte. Aber für Fredi tut sich nach 
und nach ein ganz anderer Weg auf… Und auf einmal scheinen 
seine Träume gar nicht mehr so unerreichbar zu sein.

  6 € | Figurentheater Neumond | Picknickdecken und -körbe 
sind willkommen. Ab 12 Uhr hat das Klostercafé geöffnet.

Ab 5 Jahren



Hotel Kloster Haydau 

In der Haydau 2 · 34326 Morschen

Telefon: +49 (0) 56 64-93 910-0 · Telefax: +49 (0) 56 64-93 910-100

info@hotel-kloster-haydau.de · www.hotel-kloster-haydau.de

Ein einzigartiger Ort 
im Herzen Deutschlands
Erholen, Tagen und Feiern im Hotel Kloster Haydau



Online unter www.kultursommer-nordhessen.de 

oder www.reservix.de

E-Mail: vorverkauf@kultursommer-nordhessen.de

Tel: +49 561 988 393-99

Künstlerische Leitung Figurentheaterfestival:
Kerstin Röhn

Bildnachweis: : S. 2 Kerstin Röhn – Klaus Wagner, S. 2 Maren 
Matthes – Mario Zgoll, S. 3 Theater Maren Kaun – Christian Kleiner, 
S. 5 Merle Smalla – Lydia Böhnisch, S. 6 die exen – Lutz Edelhoff , 
S. 7 TheaterKorona – Sebastian Brauer, S. 8 Theater Zitadelle – 
Klaus Zinnecker, S. 12 die exen – David Beecroft

Herausgeber: Kultursommer Nordhessen gGmbH | 
Heinrich-Schütz-Allee 33 | 34131 Kassel | HRB 16312 | 
Amtsgericht Kassel | Geschäftsführerin: Maren Matthes
Grafi k: Bestes Pferd im Stall GmbH & Co. KG

Programmänderungen vorbehalten.

In Kooperation mit dem Kulturring Haydau

Tickets: Tagesveranstaltungen 6,00 € 

Abendveranstaltungen 19,00 €

Bitte angegebene Altersempfehlungen beachten!

Ermäßigungen nur bei den Abendveranstaltungen.

Eintritt frei zu allen Sonderprogrammen

Impressum

Jetzt Tickets sichern!


